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Schulnachrichten.

I. Personalbestand.

Vorstand des Realgymnasiumsund der Realanstalt: Rektor Neuffer.

Haupt- und Klassenlehrer des Realgymnasiums:
Humanistischer Hauptlehrer an Kl. IX & X . . . Professor Schauffler.
Klassenlehrer an Kl. X Professor S a u t e r.

» » » IX Professor Dr. Weisser.
Klassenlehrer an Kl. VIII Professor Dr. Barthelm es s.

» » » VII Professor Marmein.

Hauptlehrer fürPhysikund Chemie an den Kl. VII—X Professor Dr. J u n k e r.
Klassenlehrer an Kl. VI Professor R i e b e r.

» » » V Professor Schulte s.

» » » IV Oberpräzeptor Pfeiffer.
» » » III Oberpräzeptor Brost.
» » » II Präzeptor Streng.
» » » I Präzeptor Pflüger.

Haupt- und Klassenlehrer der Realanstalt:
Klassenlehrer an KI. X, IX & VIII .... dieselben wie an den entsprechenden Klassen des

Realgymnasiums.
» » VII Professor Z e 11 e r.
» » VI Professor Claus.
» » V Professor H o s c h.
» » IVa Oberreallehrer Kleinfelder.

» » » IVb Hilfslehrer König.
Hauptlehrer für Naturgeschichte von Kl. IV an . . Oberreallehrer II a u g.
Klassenlehrer an Kl. III Oberreallehrer L u s s e r.

» »»II Reallehrer E i c h 1 e r.

» » » I Reallehrer Griesinger.

Fachlehrer heider Anstalten:
Lehrer für evangel. Religionsunterricht Stadtpfarrer Dr. Holzinger und Stadtpfarrer

Dr. P Heid er er.

» » kath. Religionsunterricht Kaplan Wendelstein und Vikar Umbrecht.
jüd. Religionsunterricht Rabbiner Dr. Fried und Lehrer Rod el sh ei me r.
Zeichnen Zeichenlehrer Schmalzried und Professor Kimmich.
Schönschreiben Oberlehrer Witte.

Singen Musikdirektor Graf.
» » Turnen Turnlehrer Mörsch und Fischer.

Vikar Kandidat W o 1 b a c h.

Schuldiener: Famulus Brauch.
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II. Behandelte XJnterrichtsaufg'aben.

A. Realgymnasium.
Klasse I.

Klassenlehrer: Präzeptor Pflüg er.

Evang. Religion. 3 St. Auswahl alt- und neutestamentlicher Geschichten. Lieder und Sprüche nach Vorschrift. Pflüger,
Kath. Religion. 2 St. Gemeinsam mit Klasse II und III. Biblische Geschichte des neuen Testaments nach J. Schuster.

Wendelstein.

Deutsch. 8 St. Lesen: Lesebuch I. Vortragsübungen. Grammatik: Notwendigstes über Wortarten und AVortbildung,
Deklination und Konjugation; der einfache Satz. Rechtschreiben. Vorübungen zum Aufsatz. Pflüger.

Rechnen. 6 St. Die vier Grundrechnungsarten mit unbenannten und einfach benannten Zahlen, Anfänge des Rechnens
mit mehrfach benannten ganzen Zahlen nach Schmidt und Grüninger, I. Bd. 1— 134. Pflüger.

Naturgeschichte. 2 St. Beschreibung von Tieren (winters) und Pflanzen (sommers). Botanische Spaziergänge. Pflüger.
Schönschreiben. 3 St. Deutsche und lateinische Schrift. Monatschriften. Pflüger.
Singen. 1 St. Uebungen in Aussprache und Tonbildung. Einfachstes über Notenschrift. Kinderlieder und einige

leichte Choräle. Graf.

Klasse II.

Klassenlehrer: Präzeptor Streng.

Evang. Religion, 3 St. Biblische Geschichte des alten und neuen Testaments. Lieder und Sprüche nach Vorschrift. Streng.
Kathol. Religion. 2 St. Gemeinsam mit Klasse I und III. Wendelstein.
Deutsch. 3 St. Lesen: Lesebuch I. Vortragsübungen. Grammatik: Wortarten und Wortbildung; Deklination und

Konjugation; leichte Fälle des Zusammengesetzen Satzes. Rechtschreiben. Vorübungen zum Aufsatz. Streng.
Lateinisch. 10 St. Regelmässige Formen nach Holzweissig, Uebungsbuch für Sexta. Elemente der Syntax des

einfachen Satzes. Schriftliche Wochenarbeiten. Proloko. Streng.
Rechnen. 4 St. Die vier Grundrechnungsarten mit mehrfach benannten ganzen Zahlen. Einfache Aufgaben über

Preisberechnung, Massverwandlung, Zeitrechnung, Klammerrechnen nach Schmidt und Grüninger, I. Bändchen
134 —197; Teilbarkeit der Zahlen, Zerlegung in Faktoren. Streng.

Geographie. 1 St. Grundbegriffe. Württemberg. Streng.
Naturgeschichte. 2 St. Beschreibung von Tieren (winters) und Pflanzen (sommers). Botanische Spaziergänge. Streng.
Schönschreiben. 2 St. Deutsche und lateinische Schrift. Monatschriften. Streng.
Singen. 1 St. Uebungen in Tonbildung und Aussprache; leichte Treffübungen nach Zahlen. Wert der Noten und

Pausen; gebräuchlichste Taktarten. Leichtere Schullieder und Choräle. Graf.
Turnen. 1 St. Vorübungen. Spiele. Turngänge. Streng.

Klasse III.

Klassenlehrer: Oherpräzeptor Brost.

Evang. Religion. 2 St. Wiederholung der biblischen Geschichte. Lieder und Sprüche nach Vorschrift. Brost.
Kathol. Religion. 2 St. Gemeinsam mit Klasse I und II. Wendelstein

Deutsch. 3 St. Lesen: Lesebuch 11. Vortragsübungen. Grammatik: Wiederholungen und Ergänzungen zur Wortlehre;
zusammengesetzter Satz. Rechtschreiben. Aufsatz. Brost.

Lateinisch. 10 St. A\ iederholung und Ergänzung der regelmässigen Formen, unregelmässige Formen, einfachere syn¬
taktische Regeln nach Holzweissig, Uebungsbuch für Quinta. Schriftliche Wochenarbeiten und Proloko. Brost.

Geschichte. 2 St. Alte Geschichte bis zur Schlacht bei Actium nach David Müller, alte Geschichte. Brost.
Geographie. 2 St. Uebersicht über die Erdoberfläche und die Erdteile. Brost.
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Rechnen. 4 St. Gemeine und Dezimalbrüche. Aufgaben aus Stockmayer III. Rechnen mit aliquoten Teilen, llrost.
Schönschreiben. 2 St. Deutsche und lateinische Schrift. Monatschriften. Brost.

Singen. 2 St. Rhythmische und Treffübungen nach Zahlen und Noten. Notennamen,. Durtonart. Schullieder ein- und
zweistimmig; Choräle. Graf.

Turnen. 3 St. Vorübungen, Ordnungs- und Gelenkübungen. Dauerlauf und Schnelllauf. Spiele. Mörsch.

Klasse IV.

Klassenlehrer: Oberpräzeptor Pfeiffer. Stellvertreter: Kiderlen.

Evang. Religion. 2. St. Einleitung in die geschichtlichen Bücher des alten Testaments. Katechismus. Wiederholung
der vorgeschriebenen Lieder und Sprüche. Pfeiffer. Kiderlen.

Kathol. Religion. 2 St. Gemeinsam mit Klasse V und VI Katechismus, 1. und 4. Hauptstück; Liturgie des Kirchen¬
jahres. Umbrecht.

Deutsch. 2 St. Lesen: Lesebuch Ii. Vortragsübungen. Grammatik: Die Periode. Aufsätze. Pfeiffer. Kiderlen.
Lateinisch. 10 St. Grundregeln der Syntax des Verbums, Kasuslehre nach Holzweissig, Uebungsbuch für Quarta.

Exposition 5 St.: Nepos I—VII, XV—XVIII. Schriftliche Wochenarbeiten. Proloko. Pfeiffer. Kiderlen.
Französisch. 5 St. Elementargrammatik von Plötz; Lesestücke aus Plötz. Schriftliche Wochenarbeiten. Proloko.

Diktate. Sprechübungen. Pfeiffer. Kiderlen.
Geschichte. 2 St. Geschichte der römischen Kaiserzeit, deutsche Geschichte des Mittelalters nach David Müllers

Leitfaden. Pfeiffer. Kiderlen.

Geographie. 2 St. Eingehendere Geographie von Deutschland und Uebersicht über die ausserdeutschen Länder
Europas nach dem Lehrbuch der Erdkunde von Klein. Pfeiffer. Kiderlen.

Rechnen. 3 St. Wiederholung der Bruchlehre. Einfache Aufgaben über Zins, Einkauf und Verkauf, Gewinn und
Verlust, Rabatt und Diskonto, Durchschnitt und Teilung nach Stockmayer IV. Lösungsmethoden: Schluss¬
rechnung und aliquote Teile. Pflüger.

Freihandzeichnen. 3 St. Formenlehre; gerad- und krummlinige Vorübungen ; geometrische Figuren nach Vorzeichnen
an der Wandtafel und aus dem Gedächtnis. Einfache Blätter und Blumen nach Blattvorlagen in veränderter
Grösse. Zeichnen mit Bleistift, Feder und Tusche. Massen-, Gruppen- und Einzelunterricht. Kimmich.

Schönschreiben. 1 St. Deutsche, lateinische, griechische Schrift und Rundschrift. Monatschriften. Pflüger.
Singen. 1 St. Notenlesen; Treff- und Stimmbildungsübungen. Die Durtonarten mit einem Vorzeichen. Lieder und

Choräle. Graf.

Turnen. 3 St. Ordnungs- und Gelenkübungen. Dauerlauf und Schnelllauf. Einfache Geräteübungen. Spiele. Hörsch.

Klasse V.

Klassenlehrer: Professor S c h u 11es.

Evang. Religion. 2 St. Propheten, Psalmen, Hiob, synoptische Evangelien, Erklärung und Lektüre. Lernstoff nach
Vorschrift. Schuttes.

Kathol. Religion. 2 St. Gemeinsam mit Klasse IV und VI. Umbrecht.
Deutsch. 2 St. Lesen: Lesebuch III. Vortragsübungen. Uebersicht über die Grammatik. Aufsätze. Schul tes.
Lateinisch. .9 St. Wiederholung und Erweiterung der Syntax nach Holzweissig, Uebungsbuch für Untertertia. Exposition

4 St.: Cäsar. Bell. Gall. I und II; Siebeiis, Tiroc. poet. I. Schriftliche Wochenarbeiten. Proloko. Schult es.
Französisch. 5 St. Plötz, Schulgrammatik, Lekt. 1—-36; Exposition 1 St. : aus Lüdecking I. Teil. Schriftliche

Wochenarbeiten. Proloko. Diktate. Rückübersetzungen. Sprechübungen. Schultes.
Geschichte. 2 St. Geschichte der Neuzeit bis auf Friedrich d. Gr. nach David Müllers Leitfaden. Schultes.

Geographie. 2 St. Asien, Afrika, Amerika, Australien, Südost- und Nordeuropa nach dem Lehrbuch der Erdkunde
von Klein. Schultes.

Rechnen. 3 St. Allgemeine Prozentrechnung sowie ihre Anwendung auf Obligationen-, Rabatt- und Diskontrechnungen
Einkaufs- und Verkaufs-, Gewinn- und Verlustrechnungen, Teilungs-, Durchschnitts- und Mischungsrechnungen
nach Stockmayer V. Lösungsmethoden: Verhältnisrechnung, Schlussrechnung, aliquote Teile und Gleichungen.
Claus.
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Naturgeschichte. 2 St. Zoologie: Wirbeltiere. Botanik: Linnes System. Pflanzenbestimmungen. Ausflüge. Haug.
Freihandzeichnen. 3 St. Einfache Ornamente nach Blattvorlagen in veränderter Grösse. Hauptgesetze der Per¬

spektive, Körperzeichnen. Zeichnen mit Bleistift, Feder und Tusche. K i m m i c h.
Singen. 1 St. Treff- und Stimmbildungsübungen. Die Durtonarten mit 2 und mehr Vorzeichen, Molltonart. Lieder

und Choräle. Graf.

Turnen. 3 St. Ordnungs- und Gelenkübungen. Dauerlauf und Schnelllauf. Bockspringen. Uebungen am Barren und
Reck. Klettern. Ringen. Spiele. Baden und Schlittschuhlaufen. H ö r s c h.

Klasse VI.
Klassenlehrer: Professor Rieb er.

Evang. Religion. 2 St. Neues Testament, Einleitung und Lektüre. Pfleiderer.
Kathol. Religion. 2 St. Gemeinsam mit Kl. IV und V. Umbrecht.
Deutsch. 2 St. Lesen: Lesebuch III. Vortragsübungen. Wichtigstes aus der Verslehre. Aufsätze. Rieber.
Lateinisch. 9 St. Erweiterung der Syntax nach Holzweissig, Uebungsbuch für Obertertia und Herzog, Uebungsbuch

V. Teil. Exposition 4—5 St.: Cäsar, Bell. Gall. V und VI bis Kap. 16; Jordan, Livius, I—VIII; Siebeiis
Tiroc. poet. I, 9—11 und III, 1—11. Schriftliche Wochenarbeiten. Proloko. Rieb er.

Französisch. 4 St. Plötz, Schulgrammatik 46—77. Exposition 1 St.: Lüdecking, 1. Teil, ausgewählte Stücke.

Wochenarbeiten. Diktate. Rückübersetzungen. Sprechübungen. R i e b e r.
Geschichte. 2 St. Geschichte von Friedrich d. Gr. bis zu Bismarcks Tod nach David Müllers Leitfaden. Abriss

der württembergischen Geschichte. R i e b e r.
Geographie. 2 St. West- und Mitteleuropa nach dem Lehrbuch der Erdkunde von Klein. R i e b e r.
Rechnen und Algebra. 3 St. Rechnen 1 St.: Wiederholungs- und Ergänzungsaufgaben über den Lehrstoff der

Klassen IV und V nach Stockmayer V und VI. Lösungsmethoden wie in Klasse V. Algebra 2 St.: Das
Einfachste über die vier Grundrechnungsarten in Buchstaben nach Bardey 1 -IX, sowie Gleichungen vom ersten
Grad mit einer Unbekannten nach Bardey XX und XXII. Hosch.

Ebene Geometrie. 3 St. Spieker, Abschn. I—V. Uebungsaufgaben. Kleinfelder.
Naturgeschichte. 2 St. Zoologie: wirbellose Tiere. Anatomie und Physiologie des Menschen. Botanik: die

wichtigsten natürlichen Pflanzenfamilien; Pflanzenbestimmungen; Ausflüge. Mineralogie: eine Auswahl aus den
wichtigsten Mineralien und Gesteinen. Haug.

Freihandzeichnen. 2 St. Gipsornamente in verschiedenen Stellungen. Quer- und Längsschnitte. Belehrungen übei
die Beleuchtung. Schattierübungen mit Kohle, Kreide und Wischer. K i m m i c h.

Linearzeichnen. 2 St. Elemente des geometrischen Zeichnens. Kreisberührungen. Farbenstudien, ausgeführt an
geometrischen Ornamenten. Massenunterricht. Kimmich.

Turnen. 3 St. Wie Klasse V. Hörsch.

Klasse VII.
Klassenlehrer: Professor Mar mein.

Evang. Religion. 2 St. Gemeinsam mit Kl. VIII. Kirchengeschichte bis zum westfälischen Frieden. Holzinger.
Kathol. Religion 2 St. Gemeinsam mit Kl. VIII—X. Apologetik nach Dreher. Wendelstein.
Deutsch. 2 St. Poetik. Lesen von Schiller, Gedichte, Teil, Wallenstein, Teile von Homers Jlias. Vortragsübungen.

Aufsätze. J unke r.
Lateinisch. 7 St. Komponieren 2 St.: Uebungsbuch von Herzog, V.Teil; Grammatik nach Holzweissig: Moduslehre;

wöchentlich eine schriftliche Aufgabe. Exponieren 5 St.: Livius, ausgewählte Stücke aus der dritten Dekade nach
der Ausgabe von Jordan; ausgewählte Stücke aus Ovids Metamorphosen. Barthelm es s.

Französisch. 4 St. Exponieren 2 St.: Jules Verne, Le Tour du Monde Sprechübungen. Grammatische Uebungen
nach dem Lese- und Uebungsbuch von Plötz 2 St. Diktate. Rückübersetzungen. Sprechübungen. Zweiwöchent¬
liche Kompositionen. Marmei n.

Englisch 3 St. Leseübungen, Exposition und Komposition nach dem Elementarbuch von Deutschbein und Willenberg,
Kap. I--XXXV1I. Diktate. Rückübersetzungen. Sprechübungen. Zweiwöchentliche Kompositionen. Marmein.



Geschichte 2 St. Alte Geschichte bis zur Schlacht bei Actium. Barthelmess.

Mathematische Geographie 1 St. Der gestirnte Himmel. Tägliche und jährliche Erscheinungen am Himmel.
Gestalt, Grösse, Bewegungen der Erde. Erscheinungen am Mond. Sonnensystem. Marmei n.

Algebra. 2 St. Wiederholung des Pensums der Klasse VI, Wurzeln, Potenzen mit gebrochenen und negativen
Exponenten, Gleichungen vom ersten Grad mit einer und mit mehreren Unbekannten, Gleichungen vom zweiten
Grad mit einer Unbekannten, erste Stufe nach Bardey. Junker.

Ebene Geometrie. 2 St. Kreislehre. Regelmässige Vielecke, Proportionalität, Aehnlichkeit, Ausmessung geradliniger
Figuren und des Kreises nach Spieker V—VII und IX -XIII. Mar mein.

Stereometrie. 2 St. Gerade und Ebenen im Raum; Einleitung in die Lehre von der Kugel; Lehre von den Polyedern
mit Auswahl nach Kommerell-Hauck. Mar mein.

Physik. 1 St. Elementares über Mechanik, Licht, Wärme ymd Elektrizität nach Sumpfs Grundriss der Physik. Junker.
Chemie. 1 St. Die Metalloide in elementarer Behandlung. Junker.
Freihandzeichnen. 2 St. Schwierigere Gipsornamente. Gegenstände der Natur. Köpfe. Landschaften. Kimm ich.
Linearzeichnen. 2 St. Konstruktion der Kegelschnitte. Cykloiden und andere Kurven. Einfache Körper im Grund-

und Aufriss und deren Abwicklung. Körperdrehungen. Massenunterricht. Kimm ich.
Turnen. 2 St. Ordnungs- und Gelenkübungen, Stab-und Hantelübungen. Uebungen am Pferd, Barren, Reck. Klettern.

Sprung. Spiele. Baden und Schlittschuhlaufen. Hörsch.

Klasse VIII.
■Klassenlehrer: Professor Dr. Barthelmess.

Evang. Religion. 2 St. Gemeinsam mit Kl. VIII. Holzinger.
Kathol. Religion. 2 St. Gemeinsam mit Kl. VII, IX und X. Wendelstein.
Deutsch. 2 St. Einleitung in die mittelhochdeutsche Sprache; Nibelungenlied und Kudrun mit Auswahl nach dem

Lesebuch von Hopf und Paulsiek. Vortragsübungen. Aufsätze und Dispositionsübungen. Weisser.
Lateinisch. 7 St. Komponieren 2 St.: Moduslehre und Stilistik nach der Grammatik von Holzweissig; wöchentlich

eine schriftliche Arbeit. Exponieren 5 St.: Sallust, Jugurtha und Catilina; Virgil, Aeneis, I, III, VI; VIII
mit Auswahl. Barthelmess.

Französisch. 3 St. Exponieren mit Sprechübungen 2 St.: Gnizot, Washington; Moliere, Avare. Komponieren
1 St.: Grammatikrepetition und Stilistik. Zweiwöchentliche Hausarbeiten. Unterrichtssprache Französisch. Zell er.

Englisch. 3 St. Exponieren 1 St.: Macaulay, Lord Clivc. Grammatik nach Deutschbein-Willenberg II. Sprech¬
übungen. Zweiwöchentliche Kompositionen. Unterrichtssprache Englisch. Zeller.

Geschichte. 2 St. Geschichte der römischen Kaiserzeit und Geschichte des Mittelalters. Barthelmess.

Algebra. 3 St. Gleichungen ersten Grads mit zwei und mehr Unbekannten, Gleichungen zweiten Grads mit einer und
zwei Unbekannten, Logarithmen, arithmethische Reihen erster Ordnung, geometrische Reihen, Zinseszins- und
Rentenrechnung, Kettenbrüche, diophantische Gleichungen ersten Grads nach Bardey XVIII, XIX, XXIII bis
XXXIII. Saut er.

Ebene Geometrie. 2 St. Transversalen, harmonische Teilung, Aehnlichkeitspunkte, Chordalen, Pol und Polare am
Kreis, Taktionsproblem; Anwendung der Algebra auf Geometrie nach Spieker. Marin ein.

Stereometrie. 2. St. Lehrsätze und Aufgaben nach Kommerell-Hauck, II, Dreikantskonstruktionen, Wiederholung
von Kommerell-Hauck, III, mit Uebungen. Mar mein.

Trigonometrie. 1 St. Das rechtwinklige und das schiefwinklige ebene Dreieck; der Kreis; Goniometrie. Marmein.
Darstellende Geometrie. 2. St. Grundlegende Sätze und Aufgaben über Gerade und Ebenen. Entfernungs¬

bestimmungen, Grundneigungen von Geraden und Ebenen, Winkel zwischen Geraden und Ebenen. Veränderungen
des Grundsystems. S a 111 e r.

Physik. 1 St. Mechanik. Wärme. Brechung und Zerstreuung des Lichts. Junker.
Chemie. 1 St. Die Metalloide. Die Begriffe Säure, Basis, Salz u.s.w. Die atomistische Theorie. Junker.
Freihandzeichnen. 2 St. Schwierigere Ornamente nach Gips in Umrissen mit Schattenangabe. Perspektivisches

Körperzeichen. Vorzeigen und Erklären von Vorbildern aus Kunst und Kunstgewerbe. Dieterlen. Rentschier.
Schmalzried.

Turnen. 2 St. Wie Klasse VII. Hörsch.
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Klasse IX

Klassenlehrer: Professor Dr. Weisser.

Evang. Religion, i St. Kirchengeschichte vom westfälischen Frieden an. Holzinger.
Kathol. Religion. 2 St. Geraeinsam mit KI. Vll, Vlll und X. Wendelstein.
Deutsch. 3 St. Einleitung in das altgriechische Drama und Besprechung einiger Dramen des Sophokles. Literatur¬

geschichte bis 1300. Schillers Gedankenlyrik. Vortragsübungen. Aufsätze. Schau ffler.
Lateinisch. 5 St. Chrestomathie der Schriftsteller des silbernen Zeitalters von Opitz und Steinhold: Sueton, Cäsar;

Tacitus, Germania; Historien I, 1—20; Horaz, ausgewählte carmina. Wöchentliche schriftliche Expositionen.
Schauffler.

Französisch. 3 St. Exponieren mit Sprechübungen 2 St.: Lanfrey, Campagne d'Egypte; Moliere, Femmes savantes.
Komposition nach Plattner, französische Stilschule. Unterrichtssprache Französisch. Weisser.

Englisch. 3 St. Exponieren mit Sprechübungen 2 St.: Morley, Oliver Cromwell; Byron, Prisoner of Chillon.
Grammatik und Komposition nach J. Bube, englisches Uebungsbuch. Unterrichtssprache Englisch. Weisser.

Geschichte. 2 St. Neue Geschichte bis auf Friedrich den Grossen. Schauffler.

Trigonometrie. 2 St. Wiederholung der ebenen Trigonometrie mit Erweiterungen. Sphärische Trigonometrie mit
Anwendung auf Stereometrie und mathematische Geographie. Saut er.

Niedere Analysis. 3 St. Kombinationslehre mit Anwendung auf Wahrscheinlichkeitsrechnung. Höhere arithmetische
Reihen. Interpolation. Konvergierende Reihen. Reihenentwicklungen. Komplexe Zahlen. Wichtigste Sätze über
algebraische Gleichungen. Gleichungen dritten und höheren Grads. Saut er.

Analytische Geometrie. 3. St. Gerade. Kreis. Koordinatenumwandlung. Parabel. Ellipse. Hyperbel. Die
Kurven zweiten Grades. Auswahl von allgemeinen Sätzen. Geometrische Oerter. Neuffen

Darstellende Geometrie. 4 St. Vielecke und Polyeder, insbesondere regelmässige Polyeder. Schnitte der Polyeder
durch Ebenen und untereinander. Projektion ebener und gewundener Kurven. Cylinderflächen und Kegelflächen.
Elemente der schiefen Parallelprojektion und der Zentralprojektion. Elemente der Schattenlehre. Saut er.

Physik. 1 St. Mechanik. Wellenlehre. Akustik. Die elementaren Teile der Optik. Junker.
Chemie. 2 St. Die Metalle und ihre Verbindungen mit besonderer Berücksichtigung der Gewinnung der ersteren. Junker.
Freihandzeichnen. 2 St. Ornamente und Köpfe nach Gips in Umrissen und mit Schatten. Vorzeigen und Erklären

von Vorbildern aus Kunst und Kunstgewerbe. Dieterlen. Rentschier. Schmalzried.
Turnen. 2 St. Bajonettfechten. Geräteübungen wie in Kl. VII und VIII. Spiele. Baden und Schlittschuhlaufen. Mörsch.

Klasse X.

Klassenlehrer: Professor Saut er.

Evang. Religion. 1 St. Kirchengeschichte vom westfälischen Frieden an. Holzinger.
Kath. Religion. 2. St. Gemeinsam mit Kl. VII—IX. Wendelstein.
Deutsch. 2 St. Literaturgeschichte von Opitz bis Göthes Tod. Aufsätze. Schauffler.

Lateinisch. 5 St. Chrestomathie von Opitz und Steinhold: Briefe von Plinius d. J. ; Horaz, Episteln, und Tacitus,
Annalen XI bis XIII in Auswahl. Wöchentliche schriftliche Expositionen. Schauffler.

Französisch. 3 St. Exponieren mit Sprechübungen 2 St.: Taine, Napoleon Bonaparte; Saint-Simon, Memoires.
Komposition nach Plattner, Stilschule. Unterrichtssprache Französisch. Weisser.

Englisch. 2 St. Exponieren mit Sprechübungen 1—2 St.: Shakespeare, Julius Caesar; Creighton, Social History of
England. Grammatik und Komposition nach Deutschbein, Oberstufe. Unterrichtssprache Englisch. Weisser.

Geschichte. 2 St. Von Friedrich d. Gr. bis zu Bismarcks Tod. Schauffler.

Philosophische Propädeutik. 1 St. Empirische Psychologie. Zeller.
Trigonometrie. 1 St. Anwendung der Trigonometrie auf mathematische Geographie und Astronomie. Vermischte

Hebungen. Goniometrische Gleichungen. S auter.
Analytische Geometrie. 3 St. Koordinaten und Koordinatenumwandlung im Räume. Ebene und Gerade. Cylinder-

und Ivegelflächen. Drehungsflächen. Ellipsoid Hyperboloide, Paraboloide mit Auswahl. Räumliche Oerter.
Auswahl von Allgemeinen Sätzen. Neuffer.
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Darstellende Geometrie. 3 St. Drehungsflächen. Flächen zweiten Grads, entwickelbare Flächen, windschiefe
Flächen, Ebenen, die unter gegebenen Bedingungen berühren. Schnitte krummer Flächen durch ebene, gebrochene
und krumme Flächen. Schattenkonstruklion. Sauler.

Höhere Analysis. 3 St. Differential- und Integralrechnung mit Anwendung auf unbestimmte Ausdrücke, grösstc und
kleinste Werte, Reihenentwicklung und Aufgaben aus der Geometrie der Ebene und des Raumes. Neuffer.

Physik. 2 St. Optik. Magnetismus. Elektrizität. Galvanismus. Wärme. Junker.
Chemie. 1 St. Uebersicht über die Vorgänge der anorganischen Chemie. Die praktisch wichtigsten Verbindungen und

Vorgänge der organischen Chemie. Junker.
Mineralogie und Geologie. 2 St. Grundzüge der Kristallographie, Mineralogie und Geologie mit besonderer

Berücksichtigung Württembergs. Geognostische Ausflüge. Hang.
Freihandzeichnen. 2 St. Köpfe und andere Körperteile, sowie ganze Figuren nach Gips in Umrissen und mit

Schatten. Vorzeigen und Erklären von Vorbildern aus Kunst und Kunstgewerbe. Dieterlen. Rentschier.
Schinalzried.

Bauzeichnen. 2 St. Toskanische, dorische und jonische Ordnung. Schlagschattenkonstruktionen. Dieterlen.
Rentschier. Schinalzried.

Turnen. 2 St. Wie Klasse IX. Mörsch.

B. Realanstalt.
Klasse I.

Klassenlehrer: Keallehrer Griesinger.

Evang. Religion. 3 St. Auswahl alt- und neutestamentlicher Geschichten. Lieder und Sprüche nach Vorschrift. Griesinger.
Kathol. Religion. 2 St. Gemeinsam mit den unteren Klassen des Realgymnasiums. Wendelstein.
Deutsch. 4 St. Lesen: Lesebuch 1. Vortragsübungen. Grammatik: Notwendigstes über Wortarten und Wortbildung,

Deklination und Konjugation; der einfache Satz. Rechtschreiben. Vorübungen zum Aufsatz. Griesinger.
Französisch. 8 St. Lese-, Sprech- und Grammatik-Übungen nach dem Lehrbuch von Bierbaum, 1. Tl. 1 IV, Lektion to,

und nach dem Elementarbuch von Plötz-Kares 1 —8. Diktate. Schriftliche Wochenarbeilen. Proloko. Griesinger.
Rechnen. 5 St. Die vier Grundrechnungsarten mit ganzen, vorwiegend unbenannten und einfach benannten Zahlen

nach Schmidt und Grüninger, I. Bdchn. 1—133. Griesinger.
Naturgeschichte. 2 St. Beschreibung von Tieren (winters) und Pflanzen (sommers). BotanischeSpaziergänge. Griesinger.
Schönschreiben. 2 St. Deutsche und lateinische Schrift. Monatschriften. Zepf.
Singen. 1 St. Uebungen in Aussprache und Tonbildung. Einfachstes über Notenschrift. Kinderlieder und einige

leichte Choräle. Graf.

Klasse II.

Klassenlehrer: Reallehrer Eichler. Stellvertreter: Zepf.

Evang. Religion. 3 St. Biblische Geschichte des alten und neuen Testaments. Lieder und Sprüche nach Vorschrift.
Griesinger.

Kathol. Religion. 2 St. Gemeinsam mit den unteren Klassen des Realgymnasiums. Wendelstein.
Deutsch. 4 St. Lesen: Lesebuch I. Vortragsübungen. Grammatik: Wortarten und Wortbildung; Deklination und

Konjugation; leichte Fälle des zusammengesetzten Satzes. Rechtschreiben. Vorübungen zum Aufsatz. Eichler. Zepf.
Französisch. 8 St. Exposition und Komposition nebst Grammatik nach der Elementargrammatik von Plötz-Kares

1— 26; Bierbaum I mit Auswahl. Diktate. Schriftliche Wochenarbeiten. Proloko. Eichler. Zepf.
Rechnen. 5 St. Die vier Grundrechnungsarten mit mehrfach benannten ganzen Zahlen. Einfache Aufgaben über

Preisberechnung, Massverwandlung, Zeitrechnung, Klammerrechnen nach Schmidt und Grüninger, 1. Bdchn. 134
bis 197. Eichler. Zepf.

Geographie. 1 St. Grundbegriffe. Württemberg. Eichler. Zepf.
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Naturgeschichte. 2 St. Beschreibung von Tieren (winters) und Pflanzen (sommers.) Botanische Spaziergänge,
ifichler. Zepf.

Schönschreiben. 2 St. Deutsche und lateinische Schrift. Monatschriften. Eichler. Zepf.

Singen. 1 St. Uebungen in Tonbildung und Aussprache; leichte Treffübungen nach Zahlen. Wert der Noten und
Pausen; gebräuchlichste Taktarten. Leichtere Schullieder und Choräle. Graf.

Turnen. 1 St. Vorübungen. Spiele. Turngänge Zepf.

Klasse III.
Klassenlehrer: OberreaMehrer L u s s e r.

Evang. Religion. 3 St. Wiederholung der biblischen Geschichte. Lieder und Sprüche nach Vorschrift. Lusser.
Kathol. Religion. 2 St. Gemeinsam mit den unteren Klassen des Realgymnasiums. Wendelstein.
Deutsch. 4 St. Lesen: Lesebuch II. Vortragsübungen. Grammatik: Wiederholungen und Ergänzungen zur Wortlehre;

zusammengesetzter Satz. Rechtschreiben. Aufsatz. Lusser.
Französisch. 9 St. Lese-, Sprech- und Grammatiklibungen nach dem Elementarbuch von Plötz-Kares, 24—52.

Exposition 3 St.: Lüdecking, I. Schriftliche Wochenarbeiten und Proloko. Lusser.
Geschichte. 2 St. Alte Geschichte bis zur Schlacht bei Actium nach David Müller. Lusser.

Geographie. 2 St. Uebersicht über die Erdoberfläche und die Erdteile. Lusser.
Rechnen 5 St. Gemeine und Dezimalbrüche ausschliesslich der gegenseitigen Umwandlung; Regeln über Teilbarkeit

der Zahlen. Aufgaben aus Stockmayer III. Rechnen mit aliquoten Teilen. Lusser.
Schönschreiben. 1 St. Deutsche und lateinische Schrift. Monatschriften. Witte.

Singen. 2 St. Rhythmische und Treffübungen nach Zahlen und Noten. Notennamen, Durtonart. Schullieder ein- und
zweistimmig; Choräle. Graf.

Turnen. 3 St. Vorübungen, Ordnungs- und Gelenkiihungen. Dauerlauf und Schnefllauf. Spiele. Fischer.

Klasse IV a.
Klassenlehrer: Oberreallehrer Klein fei der.

Evang. Religion. 2 St. Einleitung in die geschichtlichen Bücher des alten Testaments. Katechismus. Wiederholung
der vorgeschriebenen Lieder und Sprüche. Kleinfelder.

Kathol. Religion. 2 St. Gemeinsam mit den mittleren Klassen des Realgymnasiums. Umbrecht.
Deutsch. 4 St. Lesen: Lesebuch II. Vortragsübungen. Grammatik: Die Periode. Aufsätze. Kleinfelder.
Französisch. 7 St. Grammatik und Komposition 4 St.: Abschluss der Formenlehre nach Plötz-Ivares, Sprachlehre

und Uebungsbuch, Heft I. Exposition 3 St.: Lüdecking I. Diktate. Rückübersetzungen. Sprechübungen.
Schriftliche Wochenarbeiten. Proloko. Kleinfelder.

Geschichte. 2 St. Geschichte der römischen Kaiserzeit, deutsche Geschichte des Mittelalters nach David Müllers
Leitfaden. Kleinfelder.

Geographie. 2 St. Eingehendere Geographie von Deutschland und Uebersicht über die ausserdeutschen Länder
Europas nach dem Lehrbuch der Erdkunde von Klein. Kleinfelder.

Rechnen. 5 St. Gegenseitige Umwandlung von gemeinen und Dezimalbrüchen. Einfache Aufgaben über Zins, Einkauf
und Verkauf, Gewinn und Verlust, Rabatt und Diskonto, Durchschnitt, Teilung nach Stockmayer IV. Lösungs¬
methoden: Schlussrechnung und aliquote Teile. Kleinfelder.

Naturgeschichte. 2 St. Zoologie: Wirbeltiere.' Botanik: Linne's System, Pflanzenbestimmungen, Ausflüge. Haug.
Freihandzeichnen. 4 St. Vorübungen. Umrisse von Blättern, Blumen und einfachen Ornamenten nach Vorzeichnen

an der Wandtafel. Kopieren von Blattvorlagen in veränderter Grösse. Zeichnen mit Kohle, Bleistift und
Feder. Dieterlen. Rentschier. Schmalz ried.

Schönschreiben. 1 St. Deutsche, lateinische und Rundschrift. Monatschriften. Witte.

Singen. 1 St. Notenlesen; Treff- und Stimmbildungsübungen. Die Durtonarten mit einem Vorzeichen. Lieder und
Choräle. Graf.

Turnen. 3 St. Ordnungs- und Gelenkübungen. Dauerlauf und Schnelllauf. Einfache Geräteübungen. Spiele. Fischer.
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Klasse IV b.

Klassenlehrer: Hilfslehrer König'.

Unterrichtsaufg-abe dieselbe wie für Klasse IVa.

Klasse V.

Klassenlehrer: Professor Hosch.

Evang. Religion. 2 St. Altes Testament, prophetische und Lehrbücher, Einleitung und Lektüre. Lernstoff nach
Vorschrift. Pl'leiderer.

Kathol. Religion. 2 St. Gemeinsam mit den mittleren Klassen des Realgymnasiums. Umbrecht.
Deutsch. 3 St. Lesen: Lesebuch III. Vortragsübungen. Uebersicht über die Grammatik. Aufsätze. Wolbach.
Französisch. 6 St. Grammatik und Komposition 3 St.: Wortstellung und Zeitwort nach Plötz-Kares, Sprachlehre

und Uebungsbuch, Heft II. Exposition 3 St.: Lüdecking I. Diktate. Rückübersetzungen. Sprechübungen.
Schriftliche Wochenarbeiten. Proloko. Hosch.

Englisch. 3 St. Einführung in die Aussprache und Formenlehre nach 0. Kares (Plate-Kares), kurzer Lehrgang der
englischen Sprache, I. Teil, Text 1—28. Diktate. Rückübersetzungen. Schriftliche Wochenarbeiten. Proloko. Claus.

Geschichte. H/2 St. Geschichte der Neuzeit bis auf Friedrich d. Gr. nach David Müllers Leitfaden. Claus.
Geographie. 11/2 St. Asien, Amerika, Afrika, Australien, Südost- und Nordeuropa nach dem Lehrbuch der Erdkunde

von Klein.- Claus.

Rechnen. 4 St. Addierendes Subtrahieren, Aufgaben über allgemeine Prozentrechnung, Zins, Obligationen, Gewinn
und Verlust, Rabatt und Diskonto, Teilung, Durchschnitt, Mischung nach Stockmayer V. Lösungsmethoden:
Verhältnisrechnung, Schlussrechnung, aliquote Teile. Hosch.

Ebene Geometrie. 4 St. Spieker, Abschn. I—IV nebst Uebungsaufgaben, teilweise aus Abschn. V. Hosch.
Naturgeschichte. 2 St. Zoologie: die wirbellosen Tiere. Anatomie und Physiologie des Menschen. Botanik:

die wichtigsten natürlichen Pflanzenfamilien. Pflanzenbestimmungen. Ausflüge. Hang.
Freihandzeichnen. 2 St. Kopieren von Blattvorlagen (Kolb, Herdtie, Deschner) und von einfachen Ornamenten nach

Gips in veränderter Grösse teils mit Kohle, teils mit Bleistift. Dieterlen. Rentschier. S ch m alz ri ed.
Linearzeichnen. 2 St. Vorübungen, geometrische Konstruktionen und Ornamente. Dieterlen. Rentschier.

Schmalzried.

Schönschreiben. 1 St. Deutsche, lateinische, kleine griechische und Rundschrift. Monatsschriften. Witte.
Singen. 1 St. Treff- und Stimmbildungsübungen. Die Durtonarten mit 2 und mehr Vorzeichen, Molltonart. Lieder

und Choräle. Graf.

Turnen. 3 St. Ordnungs- und Gelenkübungen. Dauerlauf und Schnelllauf. Bockspringen. Uebungen am Barren und
Reck. Klettern. Ringen. Spiele. Baden und Schlittschuhlaufen. Fischer.

Klasse VI.

Klassenlehrer: Professor Claus.

Evang. Religion. 2 St. Neues Testament. Einleitung und Lektüre. Pfleiderer.
Kathol. Religion. 2 St. Gemeinsam mit den mittleren Klassen des Realgymnasiums. Umbrecht.
Deutsch. 3 St. Lesen: Lesebuch III. Vortragsübungen. Wichtigstes aus der Verslehre. Aufsätze. Rieber.
Französisch. 6 St. Grammatik und Komposition 3 St.: Syntax des Artikels, des Adjektivs und des Adverbs, die

Fürwörter nach Plötz-Kares, Sprachlehre und Uebungsbuch, Heft III. Exposition 3 St.: Leitritz, Paris et ses
environs mit Auswahl. Diktate. Rückübersetzungen. Sprechübungen. Schriftliche Wochenarbeiten. Proloko. Claus.

Englisch. 3 St. Exposition und Komposition nach dem Elementarbuch von Deutschbein und Willenberg, Kap. XVIII
bis XXXVII, ausserdem Exposition: Brassey, A Voyage in the Sunbeam. Diktate. Rückübersetzungen. Sprech¬
übungen. Schriftliche Wochenarbeiten. Proloko. Claus.

Geschichte. 11/2 St. Geschichte von Friedrich dem Grossen bis zu Bismarcks Tod nach David Müllers Leitfaden.
Abriss der württembergischen Geschichte. Claus.
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Geographie, i '/„ St. West- und Mitteleuropa nach derri Lehrbuch der Erdkunde von Klein. Claus.
Rechnen. 4 St. Abgekürztes Multiplizieren und Dividieren. Aufgaben über vermehrte und verminderte Werte,

mittleren Zinsfuss, gemeinschaftlichen Verfalltag, Münzrechnung und Bewegungsaufgaben nach Stockmayer, V und VI.
Lösungsmethoden: Kettensatz, regula falsi, Verhältnisrechnung, Schlussrechnung, aliquote Teile, Gleichungen. Hosch.

Ebene Geometrie. 4 St. Repetitionen über Spieker Abschn. I—IV, sowie Aufgaben aus Abschn. V; Kreislehre,
regelmässige Vielecke und Flächeninhalt der Figuren, Proportionalität nach Abschn. VI—VIII. Hosch.

Naturgeschichte. 2 St. Zoologie: kurzer Ueberbiick über das Tierreich. Botanik: die wichtigsten natürlichen
Familien; Pflanzenbestimmungen; Ausflüge. Mineralogie: die wichtigsten Mineralien und Gesteine. Haug.

Freihandzeichnen. 3 St. Ornamente nach Blattvorlagen und Gips in veränderter Grösse. Körperzeichnen in Umrisssen
und mit Schattenangabe. Dieterlen. Rentschier. Schmalzried.

Linearzeichnen. 2 St Kreisberührungen, gothische Masswerke, Kurvenkonstruktionen, einfache Körper im Grund-
und Aufriss und deren Abwickelung. Dieterlen. Rentschier. Schmalzried.

Schönschreiben. 1 St. Deutsche, lateinische und Rundschrift. Anwendung freier Schriftformen. Monatschriften. Witte.
Turnen. 3 St. Wie Klase V. Fischer.

Klasse VII

Klassenlehrer: Professor Zell er.

Evang. Religion. 2 St. Kirchengeschichte bis zum westfälischen Frieden. Holzinger.
Kathol. Religion. 2 St. Gemeinsam mit den oberen Klassen des Realgymnasiums. Wendelstein.
Deutsch. 2 St. Schillers Leben und Gedichte; Wallenstein; Hermann und Dorothea; Hebbel, Nibelungen; Teile von

Homers Jlias; Sophokles, Antigone. Poetik. Aufsätze. Zeller.
Französisch. 5 St. Exponieren 3 St.: Daudet, Le Petit Chose; Moliere, Le Bourgeois Gentilhomme; Scgur, Moscou

et le Passage de la Beresina. Wöchentlich eine schriftliche Komposition abwechselnd mit Memorieren einer Fable
von Lafontaine. Diktate. Unterrichtssprache Französisch. Zeller.

Englisch. 3 St. Exponieren 2 St.: Burnett, Little Lord Fauntieroy. 1 St. Syntax nach Deutschbein-AVillenberg, II.
Wöchentlich eine schriftliche Komposition abwechselnd mit Memorieren eines englischen Gedichts. Unterrichts¬
sprache Englisch. Zell er.

Geschichte. 2 St. Wiederholung der neueren Geschichte seit Friedrich d. Gr. und eingehende Behandlung der
neuesten Geschichte seit 1S15. Weisser.

Physische und politische Geographie. 1 St. Politische Geographie von Amerika, England, Frankreich, Russland,
Deutschland. Zell er.

Mathematische Geographie. 1 St. Der gestirnte Himmel. Tägliche und jährliche Erscheinungen am Himmel.
Gestalt, Grösse, Bewegungen der Erde. Erscheinungen am Mond. Sonnensystem. Neuffer.

Algebra. 4 St. Die 4 Grundrechnungsarten. Potenzen, Wurzeln, Gleichungen des ersten Grads mit einer und mehreren
Unbekannten, Gleichungen des zweiten Grads mit einer Unbekannten, erste Stufe nach Bardey. Haug.

Ebene Geometrie. 2 St. Proportionalität, Aehnlichkeit, Ausmessung geradliniger Figuren und des Kreises nach
Spieker IX—XIII, Uebungen aus Abschnitt ATI—XIII. Haug.

Stereometrie. 2 St. Kommerell-Hauck, I, vollständig; IT, Einleitung 1—12; III, Einleitung und Satz 6—15, 17—19;
leichte Konstruktions- und Berechnungsaufgaben. Haug.

Physik. 2 St. Ausgewählte Kapitel aus Mechanik, Licht-, AArärme- und Elektrizitätslehre nach Sumpfs Grundriss der
Physik. Junker.

Chemie. 1 St. Die Metalloide in elementarer Behandlung. Junker.
Freihandzeichnen. 4 St. Ornamente nach Gips, perspektivisches Körperzeichnen in Umrissen und mit Schatten.

Dieterlen. Rentschier. Schmalzried.

Linearzeichnen. 2 St. Darstellung von Körpern in Grund- und Aufriss, in isometrischer Projektion und in Zentral¬
perspektive. Dieterlen. Rentschier Schmalzried.

Turnen. 3 St. Ordnungs- und Gelenkübungen. Stab- und Hantelübungen. Uebungen am Pferd, Barren, Reck.
Klettern. Sprung. Spiele. Baden und Schlittschuhlaufen. Fischer.
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Klasse VIII.
Klassenlehrer: Professor Dr. Barthelmess.

Sämtliche Unterrichtsfächer ausser Lateinisch gemeinsam mit Klasse VIII des Realgymnasiums.
Ausserdem folgende besondere Stunden:

Französisch. 2 St. Exponieren: Daudet, Tärtarin de Tarascon; Racine, Britannicus; Moliere, Les Prccieuses Ridicules.
Sprechübungen. Diktate. Vorträge. Zell er.

Geographie. 1 St. Physische Geographie von Asien; politische Geographie von China und Japan. Marmein.
Freihandzeichnen. 2 St. Wie Klasse VII des Realgymnasiums. Dieterlen. Rentschier. Schmalzried.

Klasse IX.
Klassenlehrer: Professor Dr. Weisser.

Sämtliche Unterrichtsfächer ausser Lateinisch gemeinsam mit Klasse IX des Realgymnasiums.
Besondere Stunden:

Französisch, i St. Exponieren: Scribe, Le verre d'eau; Coppee, Nouvelles. Diktate. Freie schriftliche Arbeiten.
Sprechübungen. Weisser.

Naturgeschichte. 2 St. Zoologie: Anatomie und Physiologie des Menschen. Die wirbellosen Tiere. Botanik
Anatomie und Physiologie der Pflanzen. Ueberblick über das Pflanzenreich. Ausflüge. Haug.

Freihandzeichnen. 2 St. Wie Klasse IX des Realgymnasiums. Dieterlen. Rentschier. Schmalzried.

Klasse X.
Klassenlehrer: Professor Saut er.

Sämtliche Unterrichtsfächer ausser Lateinisch gemeinsam mit Klasse X des Realgymnasiums.
Besondere Stunden:

Französisch. 2 St. im Sommer. Exponieren mit Sprechübungen: Moliere, Tartuffe. Weisser.

Englisch. 2 St. im Winter. Exponieren mit Sprechübungen: Goodby, The England of Shakespeare. Weisser.

Darstellende Geometrie. 1 St. Wie Klasse X des Realgymnasiums. Sauter.

Bauzeichnen. 1 St. Wie Klasse X des Realgymnasiums. Dieterlen. Rentschier. Schmalzried.

Der jüdische Religionsunterricht, verbunden mit Unterricht im Hebräischen, wurde von Rabbiner Dr. Fried und
Lehrer Rödelsheimer erteilt.

Damit in keiner Klasse die wirkliche Zahl der Wochenstunden einschliesslich der Turnstunden 35 übersteigt,
ist in einzelnen Klassen die Einrichtung getroffen, dass zu gunsten von Wanderstunden eines Faches 1 bis 2 Stunden
anderer Fächer in regelmässigem Wechsel ausfallen.

III. Statistik.
Realgymnasium Realanstalt

Gesamtzahl der Schüler am 1. Januar 1903 293 297
Schüler der unteren'Abteilung ..... 220 23s

» » oberen Abteilung ..... 73 62

Einheimische ........ 236 220

Auswärtige ........ 57 77
Evangelische ........ 229 197
Katholiken ........ 5» 82

Israeliten ......... '3 18

Das Zeugnis für den Einjährigendienst erhielten 12 27

Das Reifezeugnis ....... 19 9
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IV. Chronik.

1. Personalien.

Vermöge Königlicher Erschliessung vom u. Juli 1902 wurde die erledigte Hauptlehrstelle an der mittleren
Abteilung der Realanstalt dem Professor Hosch.an der Realanstalt in Kirchheim übertragen, während der bisherige
Amtsverweser Eggler auf den 31. August seines Dienstes enthoben wurde. Hosch trat seinen neuen Posten am
1. September an (Erlass vom 23. Juli 1902).

Am 6. Oktober 1902 trat nach längerer Krankheit Professor Kimm ich seinen "Dienst wieder an.
Am 1. Dezember erkrankte Vikar Wolbach, am S. Dezember Oberpräzeptor Pfeiffer, am 15. Dezember

Reallehrer E i c h 1 e r. Stellvertreter für Wolbach war vom 1. Januar bis 10. Februar 1903 Lehramtskandidat

Nothhelfer (Erlasse vom 9. Dezember 1902 und vom 29. Januar 1903), für Pfeiffer vom 12. bis 31. Dezember 1903
Lehramtskandidat Geiser, vom 1. Januar 1903 an Professoratskandidat Kiderlen (Erlasse vom 10. Dezember 1902
und vom 3. Januar 1903), für Eichler vom 1. Januar 1903 an Lehramtskandidat Zepf (Erlass vom 29. Januar 1903).

Vermöge Königlicher Entschliessung vom 22. Dezember 1902 wurde der Zeichenlehrer Professor Dieterlen
auf den 1. Februar 1903 in den Ruhestand versetzt und ihm aus diesem Anlass das Ritterkreuz II. Klasse des Friedrichs¬
ordens verliehen (Erlass vom 29. Dezember 1902). Professor Dieterlen hat 37 Jahre lang an der Realanstalt und
dem Realgymnasium eine verdienstvolle Thätigkeit entfaltet und dadurch den Dank der Schule und seiner Schüler in
vollem Masse verdient.

Die erledigte Zeichenlehrstelle wurde auf den 23. April 1903 dem Zeichenlehrer Schmalzried an der
Realansta lt in Tutttlingen übertragen, nachdem vom 1. Februar bis zum 22. April der geprüfte Zeichenlehrer Rentschler
als Amtsverweser die Stelle versehen hatte. (Erlasse vom 20. Januar und vom 2. April 1903).

Am 17. Juli verschied infolge eines Schlaganfalls Oberpräzeptor Pfeiffer. Dem berufstreuen und fleissigen
Lehrer, der während eines Zeitraumes von mehr als 26 Jahren seine Arbeit und Kraft dem Realgymnasium gewidmet hat,
wird die Schule ein dankbares Andenken bewahren.

Am 23. Oktober 1902 starb im Alter von 94 Jahren Professor Beurlin, der vom Jahre 1844 bis 1848 der
Rcalanstalt als Lehrer angehört hat.

Der 28. Februar 1903 war der hundertste Geburtstag des im Jahr 1882 verstorbenen ersten Rektors der Ulmer
Realschule, des Oberstudienrats Dr. Nagel. In dankbarer Erinnerung an Nagels hervorragende Verdienste um die
Entwicklung unserer Schule hat an jenem Tage der Rektor, der Realanstalt einen Kranz auf Nagels Grab niedergelegt.

2. Klassen.

Die bisherige Klasse IIIb der Realanstalt wurde im Schuljahr 1902/03 als Klasse IVb weitergeführt.

3. Ferien und Ausflüge.
F e r i e n waren :

über Weihnachten vom 24. Dezember bis 6. Januar;
über Ostern vom 5. bis 22. April;
über Pfingsten vom 31. Mai bis 2. Juni;
die Sommerferien werden vom 1. August bis 15. September dauern.

Zu Anfang des Sommerhalbjahres wurden von den unteren und mittleren Klassen eintägige, von den oberen
Klassen anderthalb- bis zweitägige Ausflüge in Begleitung der Lehrer gemacht.
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4. Schulfeiern

Der io. Oktober als Geburtsfest Ihrer Majestät der Königin Charlotte von Württemberg

und der 27. Januar als Geburtsfest Seiner Majestät des deutschen Kaisers Wilhelm II. waren schulfrei.

Das Geburtsfest Seiner Majestät des Königs Wilhelm II. von Württemberg wurde am

26. Februar von Gymnasium, Realgymnasium und Realanstalt gemeinsam gefeiert. Die Festrede hielt Professor

Dr. Baumeister am Gymnasium über das Thema: Schiller als Anwalt der Natur. Die Einleitung und den Schluss

der Feier bildeten Vorträge des Schülerorchesters und Schülergesänge.

Die Feier des Schuljahresschlusses mit Preisverteilung wird am 31. Juli stattfinden.

5. Prüfungen.

Eine Aufnahmeprüfung für auswärtige Schüler wurde am 16. September,

die schriftliche Frühjahrsprüfung am 26. März vormittags,

die Versetzungsprüfung in den Klassen I/1X und in Verbindung damit eine Aufnahmeprüfung

für auswärtige Schüler am 6, 7. und 8. Juli,

die schriftliche Reifeprüfung vom 22. bis 27. Juni, die mündliche am 11. Juli abgehalten.

Die öffentliche mündliche Schlussprüfung wird am 29. und 30. Juli stattfinden.

6. Geschenk.

Im Auftrag der Erben des f Herrn Professors Dr. Greiss an der Realanstalt wurde von Herrn

Gas- und Wasserwerkskassier Hiller hier dem Rektorat die Summe von 100 Jk zur Verwendung für Zwecke der
Realanstalt übergeben.

Für diese Gabe wird den Stiftern auch an dieser Stelle der Dank der Realanstalt ausgesprochen.

7. Liste der Abiturienten.

Infolge der Erstehung der Reifeprüfung erhielten das Zeugnis der Reife die Schüler des Realgymnasiums:

Rudolf Anders, Sohn des Oberingenieurs in Geislingen, bestimmt zum Maschineningenieur,

Alfred Baue hie, Sohn des Kaufmanns in Göppingen, bestimmt für das Studium der Staatswissenschaft,

Ludwig Bonz, Sohn des Pfarrers in Oberboihingen, bestimmt zum Kaufmann,

lotila von Bühler, Sohn des f Oberamtmanns und Kgl. Kammerherrn in Ulm, bestimmt zum Offizier,

Wilhelm Eychmüller, Sohn des Werkmeisters in Ulm, bestimmt zum Architekten,

Max F rank, Sohn des Forstrats a. D. in Ulm, bestimmt für das Studium der Forstwissenschaft,

Otto Griesinger, Sohn des Reallehrers in Ulm, bestimmt für das Bankfach,

Alfred Haller, Sohn des Fabrikanten in Schwenningen, bestimmt für das Bankfach,

Bernhard Herr mann, Sohn des f Viehhändlers in Nürtingen, bestimmt für das Studium der Rechtswissenschaft,

Ernst Müller, Sohn des Pfarrers in Kommelsbach, bestimmt zum Bauingenieur,

Eduard Oechssler, Sohn des f Verwaltungsaktuars in Bernstadt, bestimmt für den höheren Lehrberuf,

Theodor Remppis, Sohn des f Bahnmeisters in Nürtingen, bestimmt zum Bauingenieur,

Hermann Schall, Sohn des Oekonomierats auf dem Schäferhof bei Tettnang, bestimmt zum Techniker,

Heinrich Sigel, Sohn des Garnisonswerkmeisters in Ulm, bestimmt für das Studium der Mathematik,

Ernst Sindlinger, Sohn des f Oberkontrolleurs in Ulm, bestimmt für das Studium der Staatswissenschaft,

Ernst Staudenmeyer, Sohn des Verwaltungsaktuars in Calw, bestimmt zum Bauingenieur,

Hermann Vetter, Sohn des Kochs in Ulm, bestimmt für das Studium der Chemie,

Alfred Widmann, Sohn des f Privatmanns in München, bestimmt zum Techniker,

Max Wunder, Sohn des Fabrikanten in Mergelstetten, bestimmt für das Studium der Chemie;
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die Schüler der Realanstalt:

Emil Graner, Sohn des Bankiers in Biberach, bestimmt für das Bankfach,
Franz Haible, Sohn des f Müllers auf der Laufenmühle bei Munderkingen, bestimmt zum Ingenieur,
Ludwig Hartmann, Sohn des Garnisonspfarrers in Ulm, bestimmt zum Bautechniker,
Walter Hauth, Sohn des f Fabrikanten in Biberach, bestimmt zum Ingenieur;
Hellmuth Lengweiler, Sohn des Fabrikanten in Ehingen a. D., bestimmt zum Maschinentechniker,
Albert Rall, Sohn des Fabrikanten in Ulm, bestimmt zum Maschinentechniker,

Emil S eydel, Sohn des Uhrmachers und Optikers in Heidenheini, bestimmt für das Studium der Naturwissenschaften,
Rudolf Spiess, Sohn des Fabrikanten in Biberach, bestimmt zum Techniker,
Karl Wöhrle, Sohn des Lehrers in Biberach, bestimmt für das Studium der Mathematik.

ULM, im Juli 1903.

Kgl. Rektorat:
Neuffer.
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